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Die Uraufführung des War Requiem von  
Benjamin Britten fand 1962 anlässlich der Feier 
zum Wiederaufbau der von deutschen Bomben 
1940 zerstörten Kathedrale von Coventry statt. 
Der Komponist schuf mit der Totenmesse ein 
Antikriegsstück. Das Konzert des Freiburger 
Bachchors mit dem Bachorchester, den Freiburger 
Domsingknaben sowie mit dem Chor und Orches-
ter der Hochschule für Musik Freiburg steht im 
Zeichen der Erinnerung an die Bombardierung 
Freiburgs im November 1944. In einer Veranstal-
tungsreihe rund um die Aufführung geht es 
auch darum, wie von den Nationalsozialist_innen 
verfolgte Menschen die letzten Monate des 
Zweiten Weltkriegs in der Region erlebt haben.



 Mittwoch, 16.10., 19 Uhr
  Vortrag – Kriegsende: Freiburg, Deutschland 

und Europa 1944/45

In den letzten Kriegsmonaten erlebte Freiburg wie viele 
Städte in Deutschland und Europa eine Eskalation der 
Gewalt. Der Historiker Ulrich Herbert blickt auf verschie-
dene Schauplätze und Ereignisse, die nicht nur individuelle 
Erinnerungen und Geschichtsbilder, sondern die europäi-
sche und universale Kriegserfahrung prägen.

O R T :  Hochschule für Musik Freiburg, Hauptgebäude,  
Mendelssohn-Bartholdy-Platz 1, Kammermusiksaal
KO S T E N :  frei

Bitte um Anmeldung bis 13.10.:  
mh-freiburg.de/veranstaltungen/kriegsende

 

 Montag, 21.10. | 28.10., 17 Uhr
  Stadtrundgang – Freiburg im Nationalsozialismus

Die Historikerin Julia Wolrab gibt einen Überblick zu  
Freiburg in der NS-Zeit. Der Rundgang führt vom Rathaus-
platz über die Universität und den Platz der Alten  
Synagoge zum ehemaligen Verkehrsamt am Rotteckring.  
Hier entsteht bis März 2025 das Dokumentationszentrum 
Nationalsozialismus.

T R E F F P U N K T :  Innenstadtrathaus, Rathausplatz 2-4 
KO S T E N :  frei

Bitte um Anmeldung bis 14.10. | 21.10. per Mail an:  
dzns@freiburg.de

 Dienstag, 22.10., 20.15 Uhr
 Podiumsdiskussion – War Requiem 
Im Rahmen der Reihe „Gespräche über aktuelle Inszenie-
rungen“ des Studium generale der Universität Freiburg 
diskutieren Werner Frick, Leiter des Studium generale, 
Frank Markowitsch, künstlerischer Leiter des Bachchores, 
der Dirigent Joss Reinicke und der Historiker Heinrich 
Schwendemann über das War Requiem.

O R T :  Albert-Ludwigs-Universität Freiburg, KG I,  
Platz der Universität 3, Hörsaal 1015
KO S T E N :  frei

 Sonntag, 10.11., 19 Uhr (Einführung um 18 Uhr)
 Konzert – Benjamin Brittens War Requiem

Freiburger Bachchor und Bachorchester unter musikali-
scher Mitwirkung von Chor und Orchester der Hochschule 
für Musik Freiburg, den Freiburger Domsingknaben sowie 

Maria Bengtsson – Sopran  
David Fischer – Tenor  
Markus Eiche – Bass  
Frank Markowitsch – Künstlerische Leitung

O R T :  Konzerthaus, Rolf Böhme Saal,  
Konrad-Adenauer-Platz 1 

KO S T E N :  14–49 Euro

T I C K E TS :  freiburger-bachchor.reservix.de/events

 Dienstag, 19.11., 16–19 Uhr 
 Workshop – Kriegsende und Geschichtsbilder

Bei einem Workshop des Dokumentationszentrums  
National sozialismus können sich Lehrkräfte mit der 
multi perspektivischen Vermittlung des Kriegsendes in 
Freiburg auseinandersetzen. Im Fokus steht die Auswahl 
Freiburg-spezifischer Inhalte, ein Erfahrungsaustausch 
und die Reflexion über Herausforderungen des Themas.

O R T :  nach Anmeldung
KO S T E N :  frei 

Bitte um Anmeldung bis 12.11. per Mail an:  
dzns@freiburg.de


